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Amtliche 
Bekanntmachungen

Ein Tag voller Tatkraft, Herz und Gemeinschaft – 
Festo-Engagementtag am 2. Juli 2026
Danke, Festo! Danke für einen weiteren unvergesslichen 
Tag voller Engagement, Teamgeist und Herzlichkeit!
Bereits im vergangenen Jahr durften wir die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter von Festo bei uns in Schlierbach willkommen heißen. 
Damals wurde mit unglaublichem Einsatz in unseren Kinderta-
geseinrichtungen gearbeitet: Es wurden Wände gestrichen, Fall-
schutzmaterial aufgefüllt, Zäune für ein Beet gebaut und viele 
weitere Projekte umgesetzt. Was damals entstanden ist, war weit 
mehr als ein Arbeitseinsatz – es war ein Tag voller Begegnungen, 
gegenseitiger Wertschätzung und gelebter Gemeinschaft.
Umso größer war die Freude, dass wir die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter von Festo auch in diesem Jahr wieder bei uns begrü-
ßen durften.
Am 2. Juli 2026 war es endlich soweit. Damit der Tag optimal 
genutzt werden konnte, war alles bestens vorbereitet. Für jede 
Einrichtung wurden die Arbeiten geplant und sämtliche Materia-
lien bereits an den jeweiligen Einsatzorten bereitgestellt.
In diesem Jahr standen insbesondere die Außenbereiche des 
Gebrüder-Weiler-Kindergartens, des Dr.-Irmgard-Frank-Kinder-
gartens und des Kinderhauses im Mittelpunkt. Mit viel hand-
werklichem Geschick und großem Engagement wurden Spiel- 
und Gerätehütten aufgearbeitet, Räume und die Durchreiche 
frisch gestrichen sowie zahlreiche weitere Reparatur- und Ver-
schönerungsarbeiten durchgeführt.
Das Ergebnis kann sich wirklich sehen lassen. Unsere Einrichtun-
gen erstrahlen in neuem Glanz und bieten den Kindern eine noch 
schönere Umgebung zum Spielen, Lernen und Wohlfühlen. Es ist 
beeindruckend, was engagierte Menschen gemeinsam an nur 
einem Tag erreichen können.
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Natürlich durfte auch in diesem Jahr der gemeinsame Abschluss 
nicht fehlen. Bürgermeister Sascha Krötz übernahm den Grill, 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Festo brachten wieder 
zahlreiche leckere, selbstgemachte Salate mit und bei bestem 
Sommerwetter klang der Tag in geselliger Runde aus.
Ein solches Projekt gelingt jedoch nur, wenn viele Menschen 
gemeinsam an einem Strang ziehen. Deshalb möchten wir uns 
von Herzen bei den engagierten Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern von Festo bedanken, die mit viel Herzblut, Tatkraft und 
guter Laune unsere Einrichtungen verschönert haben. Ebenso 
gilt unser Dank den Hausmeistern, den Ansprechpartnerinnen 
und Ansprechpartnern in den Einrichtungen sowie allen, die im 
Hintergrund organisiert, vorbereitet und unterstützt haben.
Gemeinsam haben wir erlebt, was möglich ist, wenn Men-
schen Verantwortung übernehmen und mit Herz anpacken. Es 
bleiben nicht nur verschönerte Einrichtungen zurück, sondern 
auch bleibende Erinnerungen und das gute Gefühl, gemein-
sam etwas Sinnvolles geschaffen zu haben.
Wir freuen uns schon heute auf ein Wiedersehen und hoffen 
sehr, dass diese wunderbare Zusammenarbeit auch in den 
kommenden Jahren fortgesetzt werden kann.
„Die schönsten Spuren hinterlassen nicht Maschinen, 
sondern Menschen, die mit Herz anpacken. Ihr habt nicht 
nur gestrichen, geschliffen und gestaltet – ihr habt Kin-
dern ein Lächeln geschenkt und gezeigt, was gelebter 
Zusammenhalt bedeutet. Dafür sagen wir von Herzen 
Danke!“
Denn wahre Größe zeigt sich nicht darin, was man für sich 
selbst erreicht, sondern darin, was man gemeinsam für andere 
möglich macht.

Parkierungskonzept Kirchheimer Straße 
– aktueller Sachstand
Im Zuge der Verlegung des Wertstoffhofs wurde ein Parkie-
rungskonzept für die Kirchheimer Straße erarbeitet, um die 
Verkehrssituation künftig sicherer und übersichtlicher zu 
gestalten.
Der veröffentlichte Planentwurf im Mitteilungsblatt und auf Ins-
tagram hat zahlreiche Rückmeldungen aus der Bürgerschaft 
hervorgerufen. Vielen Dank für die konstruktiven Anregungen! 
Diese wurden bereits in Gemeinderats-Ausschüssen bespro-
chen und werden nun weiter beraten.
Der ursprünglich veröffentlichte Entwurf wird in dieser Form 
nicht umgesetzt.
Gerne können weiterhin Vorschläge und Hinweise an Herrn 
Kling (m.kling@schlierbach.de; Telefon 07021 97006-14) in 
der Gemeindeverwaltung gerichtet werden. 
Die Verkehrssituation wird auch künftig beobachtet, um 
gemeinsam eine möglichst gute Lösung zu entwickeln, welche 
auch vom Landratsamt genehmigt werden kann.

Waldbrandübung 2026
Die diesjährige Waldbrandübung findet am Sonntag, 19. Juli, 
wieder gemeinsam mit der Feuerwehr Ebersbach, der Feu-
erwehr Albershausen und der Feuerwehr Schlierbach statt. 
Unterstützung gibt es aus Uhingen, Salach und von der Füh-
rungsgruppe des Landkreises GP.
Ausgerichtet wird die diesjährige Waldbrandübung von der Feu-
erwehr Ebersbach und diese findet auf Gemarkung Ebersbach 
in Bünzwangen statt. Wer also Zeit und Lust hat, uns bei unse-
rer Arbeit zuzuschauen, ist hier ab etwa 8.00 Uhr recht herzlich 
nach Bünzwangen eingeladen. �    

Straßenreinigung
Am Mittwoch, 15. Juli 2026, wird in Schlierbach wieder 
eine Straßenreinigung durchgeführt. Damit die Kehrmaschi-
nen bei ihrer Reinigung der Straßen nicht behindert werden, 
bitten wir alle Bürger, Ihre Fahrzeuge und Anhänger am 
Mittwoch, 15. Juli nicht am Straßenrand, sondern (wenn 
möglich) auf privater Fläche zu parken. Nur dann ist es mög-
lich, die Straßen ordentlich und komplett zu reinigen.
Wir bitten um Verständnis und Ihre Unterstützung!

Nächste Müllabholtermine
Gelber Sack		  21. Juli
Bioabfall			   16. Juli
Hausmüll			   16. Juli
Papiertonne		    6. August

Schlierbacher Wochenmarkt
Der Schlierbacher Wochenmarkt macht dieses Jahr keine 
Sommerpause und steht Ihnen immer mittwochs von 15 
bis 17.30 Uhr auf dem Rathausplatz zur Verfügung. Feinkost 
Catalli macht im August Sommerpause und kommt ab dem 
9. September wieder im zweiwöchigen Rhythmus.
Die Gemeindeverwaltung ist bemüht das Sortiment stets zu 
erweitern. Bei Interesse an einem Stand auf dem Schlier-
bacher Wochenmarkt dürfen Sie sich gerne an Herrn 
Kling unter 07021 97006-14 oder per Mail unter m.kling@
schlierbach.de wenden. Gerne auch für Einzelaktionen.
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Grüngutsammlungen 2026
Die nächste Grüngutsammlung in Schlierbach findet am Diens-
tag, 14. Juli statt.
•	Gesammelt wird drei Mal im Jahr.
•	Mitgenommen werden Baum-, Hecken- und Strauchschnitt, 

Laub, Blumen und Pflanzen, Grasschnitt sowie andere Grün-
abfälle aus dem privaten Garten ohne Fremdstoffe.

•	Bitte verwenden Sie für Laub, Grasschnitt und andere lose 
Grünabfälle Gartenbags oder andere offene Behältnisse wie 
kleinere Plastikwannen oder Körbe. Papier- und Plastiksäcke 
sowie Plastiktüten werden nicht geleert. Bitte bedenken Sie 
auch, dass 120- oder 240-Liter Mülltonnen, große Plastik-
fässer oder andere Behältnisse, die wegen ihrer Größe vom 
Müllwerker nicht problemlos in das Sammelfahrzeug entleert 
werden können, für die Grünmassesammlung ungeeignet 
sind und ungeleert stehen bleiben. Sperrige Grünabfälle, die 
nicht in Behältnisse passen, wie z. B. Hecken- und Baum-
schnitt, müssen gebündelt bereitgestellt werden. Lose Grün-
abfälle werden nicht mitgenommen.

•	Bündel dürfen maximal 2 m lang sein, Äste einen Durchmes-
ser von 10 cm nicht überschreiten. Äste mit mehr als 10 cm 
Durchmesser sowie Baumstümpfe und Wurzelstöcke kön-
nen bei den Grüngutplätzen des Landkreises angeliefert wer-
den (die jeweiligen Öffnungszeiten finden Sie unter www.
awb-gp.de).

Um eine Verunreinigung der hergestellten Komposte durch 
Kunststoff oder Metall zu verhindern, verwenden Sie zum Bin-
den bitte ausschließlich verrottbares Material aus Sisal oder 
Hanf. Mit Kunststoffschnüren oder Draht fixierte Bündel wer-
den nicht mitgenommen.
•	Einzelne Bündel und Behältnisse dürfen ein Gewicht von 25 

Kilogramm nicht überschreiten. Pro Haushalt oder Arbeits-
stätte dürfen nicht mehr als vier Kubikmeter bereitgestellt 
werden.

•	Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 
6.00 Uhr am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Privat-
grundstück wird Grünabfall nicht abgeholt.

•	Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlossenen 
Ortschaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanlagen und 
landwirtschaftlich genutzte Flächen werden nicht angefah-
ren.



Alleenstraße 158 · 73230 Kirchheim/Teck
mitteilungsblaetter@teckbote.de · teckbote.de

WIR MACHEN UNSERE MITTEILUNGSBLÄTTER 
FIT FÜR DIE ZUKUNFT –
IHRE UNTERSTÜTZUNG IST GEFRAGT!

Damit wir die Mitteilungsblätter kün� ig noch moderner und hoch-
wertiger gestalten können, möchten wir die Logos der Institutionen,
Kirchengemeinden und Vereine in optimaler Druckqualität hinterlegen.
Wir bitten Sie daher, uns Ihr aktuelles Logo in Farbe per E-Mail
an mitteilungsblaetter@teckbote.de zuzusenden.
Bitte beachten Sie folgende Anforderungen:
Bevorzugt: vektorisiertes PDF
Alternativ: hochau� ösendes JPG mit mindestens 200 dpi
Farbraum: CMYK
So stellen Sie sicher, dass Ihr Logo auch kün� ig in bestmöglicher
Qualität in den Mitteilungsblättern dargestellt
werden kann.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung
und die Zusendung Ihrer Daten!
Ihr GO Verlagsteam
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Der Förster informiert:
Forstrevier Bad Boll

Was macht eigentlich ein Förster – Einblicke vor Ort
Wie reagiert unser faszinierendes Ökosystem Wald in Zeiten 
des Klimawandels? Revierförster Markus König zeigt Zusam-
menhänge und Herausforderungen vor Ort auf. Erfahren Sie 
aus erster Hand die Hintergründe und Zielsetzungen der 
aktuellen forstlichen Vorgehensweisen. Bei der Veranstaltung 
können wir uns mit verschiedenen Fragestellungen auseinan-
dersetzen: Warum wird im Wald was gemacht? Wie wird der 
Waldnaturschutz in den forstlichen Alltag integriert? Wo gibt 
es Potenziale und was sind begrenzende Faktoren? Welche 
Zukunft hat unser Wald? 
Für wen?	 Erwachsene und Familien
Treffpunkt:	 Schlierbach, Wanderparkplatz Kreuzeiche
Wann:	 Freitag, 31. Juli, 15 – 18 Uhr 
Durchführende
Person:	 Revierförster Markus König
Kosten:	� keine; Angebot von ForstBW im Rahmen des 

Bildungsauftrags „Waldpädagogik“ 
des Landes 

Details und Anmeldung unter: www.lkgp.de/termine-forstamt 
oder unter 07161 202-2401 

Begegnungsstätte
Bürgerhaus

Herzliche Einladung zum Seniorentreff
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen zu 
unserem Seniorentreff.
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr 
im Erdgeschoss des Bürgerhauses im Alten Farrenstall.
In gemütlicher Atmosphäre erwarten Sie Kaffee, Tee, Butter-
brezeln und weitere kleine Leckereien.
Beim gemeinsamen Spielen, Kartenspielen und netten 
Gesprächen steht das gesellige Beisammensein im Mittel-
punkt. Der Treff ist ohne Anmeldung, rollstuhlgerecht und 
offen für alle Interessierten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Schulnachrichten

Ganztagsbetreuung
Kreativ sein: 
Bei den aktuellen Temperaturen muss man sich was cooles 
einfallen lassen damit die Kids Spaß haben. Gesagt getan. 
Steine bemalen: es sind so tolle Kunstwerke entstanden, Avo-
cado, Smiley, Regenbogen, kreative Muster, Blumen und noch 
vieles mehr. Tolle Unikate. Es hat riesigen Spaß gemacht.

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Trommelzauber an der
Albert-Schweitzer-Schule
In der Woche vom 20. bis 24. Juli verwandelt sich die Albert-
Schweitzer-Schule in eine bunte Trommel- und Tanzschule. 
Unter der Leitung des erfahrenen Trommlers Amadou begeben 
sich die Schülerinnen und Schüler auf eine musikalische Reise 
nach Afrika. Dabei lernen sie verschiedene Rhythmen, Lieder 
und Tänze kennen und tauchen mit viel Freude, Bewegung und 
Fantasie in die musikalischen Traditionen Afrikas ein.
Die gesamte Grundschule beteiligt sich an diesem besonde-
ren Projekt. Neben dem Trommeln und Singen werden auch 
Kulissen, Dekorationen und Kostüme vorbereitet, sodass die 
Kinder am Ende der Woche zeigen können, was sie gemeinsam 
erarbeitet haben.
Der Höhepunkt der Projektwoche ist die große Abschlussauf-
führung am Freitag, 24. Juli, um 15.30 Uhr in der Sporthalle. 
Hierzu sind Eltern, Geschwister, Verwandte sowie alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.
Ein herzliches Dankeschön gilt den großzügigen Sponsoren 
(Volksbank Göppingen und TK Energietechnik), dem Förder-
verein sowie der Gemeinde, die mit ihrer Unterstützung einen 
wesentlichen Beitrag zur Durchführung der Trommelwoche 
leisten.
Wir freuen uns auf eine ereignisreiche Woche voller Musik, 
Rhythmus und Gemeinschaft sowie auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher bei unserer Abschlussaufführung.

Das Kollegium der Albert-Schweitzer-Schule



Wichtige Rufnummern
Polizei Notruf	�  110 
Rettungsdienst/Notarzt	�  112 
DRK Krankentransport	�  19222
Störungsmeldung Gas/Wasser
EVF Göppingen	�  0800 6101-767
Störungsmeldung Strom
EnBW	�  0800 3629477
Giftnotrufzentrale
Universitätskinderklinik Freiburg	�  0761 19240
Polizeiposten Ebersbach	�  07163 10030
Polizeirevier Uhingen	�  07161 93810 
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Musikschule
Ebersbach/Schlierbach e. V.
Fritz-Kauffmann-Straße 4, 73061 Ebersbach
Telefon 07163 532932, Fax 07163 533138
Info@musikschule-ebersbach.de
www.musikschule-ebersbach.de
Bürozeiten:  Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr 

Dienstag 14 bis 16 Uhr

6. Sitzkissenkonzert begeistert
mit musikalischer Vielfalt
Zuhörer machen es sich auf dem Rasen 
der Musikschule bequem
Musikschulleiter Guntram Bumiller begrüßte zu Beginn des 
Sitzkissenkonzerts die zahlreichen Gäste, darunter die Vor-
sitzende der Musikschule und Bürgermeisterin Manuela 
Raichle. In seiner Begrüßung dankte er den Schülerinnen und 
Schülern, den Lehrkräften sowie den Eltern für ihr Engagement.
Mit einem abwechslungsreichen Programm präsentierten 
anschließend die Schülerinnen und Schüler der Musikschule 
beim diesjährigen Konzert ihr Können. In familiärer Atmo-
sphäre erlebten die zahlreichen Besucherinnen und Besucher 
eine musikalische Reise durch verschiedene Epochen und Stil-
richtungen.
Den Auftakt gestaltete das Gitarrenduo der Klasse Alexander 
Schädler mit dem gefühlvollen Popsong A ThousandYears von 
Christina Perri.
Im Anschluss sorgte die Jugendkapelle des Musikvereins, unter 
der Leitung von Elisabeth Zeller, mit den Stücken Sun Calypso 
und Happy für schwungvolle Rhythmen und gute Stimmung.
Das Gitarrenensemble (Klasse Vladimir Tervo) mit Florian Sei-
delt, Hannes Möller, Paul Just, Pascal Kohler und Bernard 
Hamidov überzeugte mit einer gelungenen Mischung aus In 
der Ritterburg, dem traditionellen Spanischen Tanz und Eric 
Claptons Tears in Heaven.
Das Holzbläserensemble, unter der Leitung von Guntram 
Bumiller, mit Finja Frank, Diego D'Oriano, Tim Allmendinger, 
Jule Schuler, Justin Hogas und Lukas Seybold begeisterte 
mit George Gershwins I GotPlenty o' Nuttin' und zeigte ein har-
monisches und ausgewogenes Zusammenspiel.
Einen temperamentvollen Akzent setzte die Flötenklasse 
von Susanne Welz: Madleen Burkhard übernahm die erste 
Stimme, Eva Hiller und Emily Kröll spielten die zweite Stimme 
im bekannten Tango ElChoclo.
Am Klavier (Klasse Ludmila Dolgopolova) beeindruckte Hoang-
GiangLe mit einer ausdrucksstarken Interpretation von Kawaki 
wo Ameku (Cryingfor Rain) von der japanischen Songwriterin 
„Minami“.
Die Geigenklasse von Martin Neumann mit Felix Digel, Greta 
Grolmus, Alma Meyer, Jolien Schubert, Mia Zink, Helene 
Würzberg und ElaKasikci präsentierte die Stücke Don Qui-
xote RidesAgain und Minuetto Classico mit viel Spielfreude.
Ein musikalisches Trio war bei der Aufführung der Sonatine Nr. 

1 in D-Dur von François Devienne zu hören. Indira Schneider 
und EmelieEisert an den Querflöten (Klasse Mark Krömer) 
musizierten gemeinsam mit Selina Rulhof am Violoncello 
(Klasse Daniel Elias) und überzeugten mit einem ausgewoge-
nen und klangvollen Zusammenspiel.
Bumiller dankte den Lehrkräften für die Vorbereitung und 
wünschte allen Beteiligten und den Zuhörern eine wunder-
schöne Sommerzeit.
Den Abschluss gestaltete schließlich das Gesangsensemble 
„Die Triolen“ unter der Leitung von Carin Rommel mit Gruß 
von Felix Mendelssohn, Pur timiro von Claudio Monteverdi 
und dem lustigen Stück Hefe von Thea Eichholz. Mit ihrem 
abwechslungsreichen Programm sorgten sie für einen gelun-
genen Ausklang des Konzerts.
Die rund 1-stündige Matinee zeigte, mit welchem Engagement 
und welcher Freude die jungen Musikerinnen und Musiker 
ihrem Publikum begegneten. Der herzliche Applaus war der 
verdiente Lohn für die intensive Vorbereitung aller Mitwirken-
den. Das Konzert bot einmal mehr einen lebendigen Einblick 
in die vielfältige musikalische Ausbildung an der Musikschule.

Kindergarten-
nachrichten

Gebrüder-Weiler-
Kindergarten

Kauf neuer Bausteine und eines neuen Fahrzeuges
Mit einer großzügigen Spende von Frau Röhm konnten wir für 
die Kinder neue Bausteine besorgen. Ein neues Fahrzeug für 
den Außenbereich konnte von unserem internen Spendengeld 
ebenfalls angeschafft werden. Vielen herzlichen Dank, dass 
wir solche Dinge durch Spenden finanzieren können!
Das Team des Gebrüder-Weiler-Kindergartens
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Besuch im Betreuten Wohnen „Rose“
Bei heißen Temperaturen machten wir uns mit vielen Kindern 
auf den Weg in die „Rose“. Einige Bewohner trafen wir direkt im 
Innenhof an, andere schauten gespannt aus ihren Wohnungen, 
etc. zu uns hinunter. Und schon konnte es los gehen.
Wir starteten mit einem Tanz zum Thema „Regenbogen“. Dar-
auf folgte das Kreisspiel „Schmetterling du kleines Ding“ und 
das Fingerspiel „5 Äffchen“. Als letztes folgte ein Tanz zum Lied 
„Gute Laune“. Es folgte Applaus von den Bewohnern. Als Aner-
kennung für unser Dasein bekam jeder noch ein leckeres Eis 
am Stiel und wer wollte noch einen Waffelkeks. Vielen Dank 
hierfür!
Gestärkt und dankbar gingen wir wieder zurück zum Kindergar-
ten und freuen uns jetzt schon darauf, wenn es wieder heißt: 
„Wir gehen zur Rose!“
Das Team des Gebrüder-Weiler-Kindergartens

Dr.-Irmgard-Frank-
Kindergarten

Trotz Hitzewelle: Ein wunderschönes Sommerfest des Dr. 
Irmgard Frank Kindergartens
Am Freitag, 26. Juni, fand das Sommerfest des Dr. Irmgard 
Frank Kindergartens statt. Bei den Temperaturen war die 
TSV-Wiese mit ihrem schattenspendenden Blätterdach ein 
willkommener Rückzugsort. Die Familien erwartete ein bunter 
Nachmittag mit Hüpfburgen, Ballonkünstler, Kinderschmin-
ken und Wasserspielen. Für zusätzliche Abkühlung sorgte der 
Eiswagen. Bei einem leckeren Fingerfood-Buffet wurde auf 

Picknickdecken und an Bier-
bänken gesnackt, geplaudert 
und gelacht. Die ansteckend 
tolle und entspannte Stim-
mung sorgte dafür, dass so 
mancher, der nur kurz bleiben 
wollte, bis zum Schluss blieb.
Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen, die dieses Fest mög-
lich gemacht haben: dem 
TSV für die Bereitstellung der 
Wiese, Jürgen Hees und Mar-
tin für ihren spontanen Ein-
satz beim Rasenmähen, der 
Jugendfeuerwehr für die Pop-
cornmaschine samt gespen-
deter Zutaten, der Oma von 
Arik (Katzengruppe) für die 
zauberhaften Kunstwerke 

beim Kinderschminken, dem Opa von Marie (Mäusegruppe) für 
den Transport der Hüpfburgen sowie allen tatkräftigen Helfer: 
innen, die beim Auf- und Abbau, an der Popcornmaschine oder 
mit ihren Buffet-Beiträgen unterstützt haben.
Wir fanden es fantastisch – ein echtes SOMMERfest!
Euer Elternbeirat

Waldkindergarten Bergreute

Vorschulübernachtung – Eine Nacht voller Abenteuer
Endlich war es so weit: Unsere Vorschulkinder durften gemein-
sam mit ihren Erzieherinnen im Waldkindergarten übernach-
ten. Die Aufregung war schon beim Ankommen groß. Zuerst 
richteten alle ihren Schlafplatz ein und machten es sich für die 
Nacht gemütlich.
Zum Abendessen gab es leckere Burger vom Grill. Ein herzli-
ches Dankeschön an die engagierten Kindergarteneltern, die 
sich an den Grill gestellt und uns mit Pommes versorgt haben.
Frisch gestärkt ging es anschließend auf eine spannende 
Schatzsuche. Gemeinsam wurden Rätsel gelöst, Hinweise ent-
deckt und schließlich eine große Schatzkiste mit vielen Lecke-
reien gefunden. Die Freude über den Schatz war natürlich rie-
sig.
Danach wurde es etwas gemütlicher: Gemeinsam, schon im 
Schlafsack eingemummelt, schauten wir auf einer großen 
Leinwand einen Film, bevor das nächste Abenteuer auf uns 
wartete. Mit Taschenlampen ausgerüstet machten wir uns auf 
den Weg zu einer Nachtwanderung durch den stockdunklen 
Wald. Das war für die Kinder ein ganz besonderes Erlebnis und 
sorgte für viele spannende Momente.
Nach so viel Action fielen schließlich alle müde, aber glücklich, 
in ihre Schlafsäcke. Die Nacht verlief ruhig und am nächsten 
Morgen konnten wir gemeinsam gemütlich draußen in der 
Sonne frühstücken. 
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei allen Eltern 
für die Frühstücksspende, die Leckereien und die Organisation 
von Beamer und Equipment bedanken.
Mit vielen schönen Erinnerungen, jeder Menge Spaß und 
einem kleinen Stück mehr Selbstständigkeit ging unsere Vor-
schulübernachtungzu Ende. Es war ein rundum gelungener 
Abschluss der Kindergartenzeit, den die Kinder sicher noch 
lange in Erinnerung behalten werden.

Fundsachen

•	Damen-Sonnenbrille (Bürgerbüro)
•	2 City-Roller (Schule)
•	City-Roller mit Helm (Rathausplatz)
•	Geldbetrag (Göppinger Straße)
Eigentumsansprüche können auf dem Fundamt, Zimmer 1, 
im Rathaus geltend gemacht werden.

Standesamtliche Mitteilungen
und Geburtstage

Sterbefall:
Am 23. Juni:	 Adolf Stutz 
Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme
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Sonstige 
Bekanntmachungen

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
In der Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung (KVBW) 
in der Klinik am Eichert in Göppingen, Eichertstraße 3, wer-
den Patienten außerhalb der regulären Sprechzeiten ambu-
lant behandelt. Geöffnet hat die Notfallpraxis an Samstagen, 
Sonntagen und Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr. Patienten 
können ohne telefonische Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.
Achtung: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) und für medi-
zinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117
Allgemeine Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert Göppingen, Eichertstraße 3, 
73035 Göppingen
Anmeldung: Erdgeschoss (gegenüber des Infostandes Chirur-
gische Ambulanz)
Öffnungszeiten: 
Sa., So und Feiertage� 9 – 19 Uhr.
Kinder Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert Göppingen
Eichertstraße 3
73035 Göppingen
Öffnungszeiten: 
Sa., So und Feiertage� 8 – 20 Uhr.
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0)

HNO-Bereitschaftsdienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen
Öffnungszeiten: Sa., So, Feiertag 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 01806 070711

Zahnärztlicher Notfalldienst
Auskunft unter der Telefonnummer 0761 – 120 120 00

Apothekendienst
Samstag, 11. Juli 2026 
Quadrium Apotheke Mache Wernau
Kirchheimer Straße 77, 73249 Wernau (Neckar)
Telefon 07153-6 14 99 10

Sonntag, 12. Juli 2026
Adler-Apotheke Weilheim
Marktplatz 5, 73235 Weilheim an der Teck
Telefon 07023-90 01 50

Öffnungszeiten jeweils von 8.30 bis 8.30  Uhr am Folgetag. 
Für die Richtigkeit der Notfalldienste können wir keine Gewähr 
übernehmen!

Diakoniestation des 
Krankenpflegevereins 
Schlierbach e. V.

Hauptstraße 16
Wir pflegen – versorgen – helfen
Rufen Sie uns an, damit es weitergeht
Häusliche Kranken und Altenpflege
Beratungsbesuche für die Pflegeversicherung
Krankenpflegestation, Telefon 44243.
Sprechen Sie gerne auch auf den Anrufbeantworter; wir rufen 
Sie zurück, Fax. 48 88 55 
Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich doch!
Sprechzeiten: Montags bis Donnerstags von 11.00 – 12.00 Uhr 
In dringenden pflegerischen Notfällen können unsere Patien-
ten uns jederzeit unter der bekannten Notrufnummer errei-
chen.
Zu Beratungsbesuchen für die Pflegeversicherung kommen wir 
gerne bei Ihnen vorbei.

Wochenenddienste am 11. und 12. Juli
Schwester Laura, Schwester Silke und Schwester Verena

Hauswirtschaftliche Versorgung
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege
Einsatzleiterin Monika Rehm, Telefon 4829650, Fax 48 88 55
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Wir vermitteln auch Essen auf Rädern.

Lieber Schlierbacher,
es ist soweit! Diesen Sonntag findet der Dorf-Garagen-Floh-
markt statt. Über 90 Stände im ganzen Ort beteiligen sich an 
dem Flohmarkt. 
Der Dorfflohmarkt findet am 12. Juli von 11.00 – 17.00 Uhr 
statt. Nutzen Sie die Gelegenheit durch Schlierbach zu schlen-
dern und an den Ständen zu stöbern. 
Wer noch kurzfristig mitmachen möchte, sollte sich unter 
dorfflohmarkt@diakoniestation-schlierbach.de anmel-
den. Mit dieser Anmeldungsmail stimmt man der Veröffentli-
chung auf dem Lageplan zu. 
Damit alle Stände am 12. Juli gut zu erkennen sind, werden sie 
mit Luftballons dekoriert.
Die Teilnahme am Dorfflohmarkt ist in diesem Jahr kostenlos. 
Über eine kleine Spende für den Tagestreff Rosengarten freuen 
wir uns natürlich trotzdem. 
Wir wünschen allen viel Spaß!

weil � umfassend über  
unseren Verein  
berichtet wird.

Wir lesen die  
Schlierbacher 
Mitteilungen,


